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TBW TROPHY IN ÖHRINGEN
Aufstieg und Dreifachfi nalteilnahme für Gmünder Paare bei 
tropischen Temperaturen
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Am 28. und 29. Juni 2025 
richtete der Tanzsportclub 
Rot-Weiss Öhringen e.V. zwei 
Turniertage im Rahmen der 
TBW Trophy aus – und das bei 
außergewöhnlichen äußeren 
Bedingungen: An beiden Tagen 
lagen die Temperaturen deutlich 
über der 30-Grad-Marke. Für 
die Tanzpaare bedeutete das 
schweißtreibende Einsätze, die 
vollen körperlichen Einsatz ver-
langten – aber auch großartige 
Erfolge mit sich brachten.

Am Samstag stand der erste 
große Jubel des Wochenendes 
an: Christin Bauer und Andreas 
Kalb sicherten sich in der Start-
klasse Masters III B Standard 
den Turniersieg – und mit ihm 
den Aufstieg in die A-Klasse. 
Nach zahlreichen intensiven 
Turnieren in der laufenden Sai-
son wurde dieser Erfolg direkt 
im Anschluss an das Finale mit 
einem Glas Sekt vor Ort gefei-
ert – ein emotionaler Moment 
für das Paar, das sich mit dieser 
Leistung den verdienten Lohn 
für monatelange Vorbereitung 
abholte.

Ebenfalls am Samstag traten 
Martin Barth und Ariane Erd-
mann-Barth in der höchsten 
Leistungsklasse, Masters III S 
Standard, an. Trotz beengter 
Tanzfläche – die TBW Tro-
phy wurde auf zwei parallelen 
Flächen durchgeführt – über-
zeugte das erfahrene Paar mit 
souveräner Präsenz und er-
tanzte sich einen Platz im Fi-
nale. Dort erreichten sie Platz 
fünf, ein starker Auftakt in das 
Öhringer Turnierwochenende.

Am Sonntag stand für Barth 
und Erdmann-Barth das zweite 
Trophy-Turnier der Masters III S 
Standard an. Und auch dieses 
Mal bewiesen sie Können auf 
hohem Niveau: Wieder zog 
das Paar sicher ins Finale ein, 
erneut sicherten sie sich den 
fünften Platz. Über die doppelte 
Finalplatzierung zeigten sich 
beide sehr zufrieden – zumal 
das tänzerische Niveau in der 
S-Klasse durchweg hoch war.

Trotz der enormen Hitze zeigten 
sich die Bedingungen insges-
amt gut: Der Boden wurde von 
den Teilnehmenden als angene-
hm griffig bewertet – weder zu 
glatt noch zu stumpf. Auch die 
Organisation durch den gastge-
benden Verein wurde von allen 
Seiten gelobt. Mit tatkräftiger 
Unterstützung zahlreicher frei-
williger Helferinnen und Helfer 
gelang es dem TSC Rot-Weiss 
Öhringen, die langen Turni-
ertage – jeweils von 9 bis 18 Uhr 
– nahezu verzögerungsfrei und 
in angenehmer Atmosphäre zu 
gestalten.

Die TBW Trophy in Öhringen 
wurde so zu einem rundum er-
folgreichen Wochenende für 
die Gmünder Paare – mit einem 
verdienten Aufstieg, drei Fi-
nalplatzierungen und dem spür-
baren Stolz, Teil eines lebendi-
gen, leistungsstarken Vereins 
zu sein.




